
Unsere Debitkarte und Verfügungsrahmen im Ausland

Verfügungsrahmen für Zahlungen/Abhebungen im Ausland

In folgenden Ländern können Sie mit Ihrer Debitkarte über 2.000,– Euro pro Tag verfügen:

• Alle EU-Staaten 
• EWR-Staaten (Island, Liechtenstein, Norwegen) 
• Andorra, Monaco, San Marino, Schweiz, Türkei, Vatikan

In allen anderen Ländern ist das Verfügungslimit Ihrer Debitkarte am Geldautomaten auf 150,– Euro pro Tag 
 beschränkt. Eine Erhöhung dieses Limits ist leider nicht möglich. Bitte nutzen Sie ergänzend eine Kreditkarte.

Bankcard (Debitkarte) am Schalter am Geldautomaten

-  bei anderen Sparda-Banken sowie den CashPool-Partnerbanken entfällt  EUR –

-  bei teilnehmenden Banken am BankCardServiceNetz entfällt  EUR 2,05

-  bei inländischen KI und KI in der EU und den EWR-Staaten, 
die ein direktes Kundenentgelt erheben können:

entfällt 1,00 % v. Umsatz

  Verfügungen im girocard-System entfällt  EUR –

  Verfügungen in anderen Zahlungssystemen (Maestro, Cirrus, EAPS) in Euro entfällt mind. EURO 4,00

-  bei inländischen KI und KI in der EU und den EWR-Staaten, 
die kein direktes Kundenentgelt erheben können: 
  Verfügungen in den folgenden Zahlungssystemen 

(Maestro, Cirrus, EAPS) in Euro

 
 

entfällt 

 
 

1,00 % v. Umsatz 
mind. EURO 4,00

-  bei KI in der EU und den EWR-Staaten 
in Fremdwährung

entfällt 1,00 % v. Umsatz 
mind. EURO 4,00

- bei KI in der EU und den EWR-Staaten entfällt 1,00 % v. Umsatz 
mind. EURO 4,00

Bitte beachte, dass im Ausland andere Verfügungsrahmen gelten. Außerdem können Händler, unabhängig von der 
Sparda-Bank, Gebühren verlangen.


